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df"' l42- Donners tag ven 37. Movrmber 183«.

Oubernial - Verlautbarungen.
Z . i 5 2 i . Air. 25öl2<

V e f c h r e i b u n g e n
er loschener P r i v i l e g i e n . — i.) Ver<
besserungen on den Clavier.Instrumenten, von
Johann Jacob Goll m Zurich, (pnuil. am 2Z.
I u n l 1822.) — Dits» Verbesserung besteht
1.) meinem über den Gallen liegenden Reso-
nanzboden ; 2.) in einer solchen Emtlchcung der
Hammermechanlk, daß der Anschlag oon unten
nach oben geschieht, und sonach der Hon seine
Richtung gegen den Resonanzboden nimmt; 3.)
in der eigenthümlichen Verbindung des Reso-
nanzbodens m»l dem Sttmmkloye; uno/5<)m ei-
ner besondern Art von Dampfung, rvvoil die
Docke auf e»nem Hebel Mlt ungleichen Armen
ruht, von welchen der clne durch die Tangen»
te der Taste in Bewegung gesehl nnrd. — 2 )
Verbesserung an 0er Tuch, und Wollenzeug«
Waschmaschine, von Wllhelm Sigmuno »n
Relchcnbera, (pr»vll. am 7. Ma» »629.) —
Diese Maschine besteht auö dre« übereinander
liegenden Walzen, deren mltllere von e»nem
nebenbt« befindlichen Bürstencolmder berührt
wird, und wllche sämmtlich sich m einem höl-
zernen mlt Wasser gefüllten Kasten befinden.
Das Tuch ober dcr Wollenftcff gelangen durch
ble Walzen und werden durch Druck dersel,
ben und durch den Bürftencvllnder vom
'Schmutz? gerein,gct. Die Bewegung der Wal -
zen w»rd durch em senwarts befindliches Rad
bewerkstelliget. — 3 ) Neue Vcrkohlungsmc-
rhodc/ von Peter Hunner zu Turrach in
<Gtezermark, (orwil. am 23. Jänner 1628.)
— Das Wejentllche dleser Methode beruht
auf der Anwendung einer gußeisernen kugel-
förmigen Röhre, welche unlen einen Roft hat,
und «n der Mltte des Mellcrs aufrecht steht.
Wi rd »,i dlefer Röhre Feuer gemacht, so ver,
kohlt sich daS ringsum aufgefchlichtete Holz
und der Verkohlungsprvzcß soll gleichförmiger
und schneller vor sich gehen. — 4.) Methode,
Abdrücke von Kupferstichen auf Pc.celtan zu

übertragen, von Christian Fischer und Chri«
stoph Relchcnbach, zu Pirkenhammer in Bot)-
men/ (pl lvi l . am 2Z. Ma l ^829.) — Es wlrd
zuerst auf ungeleimteß mit Seife bcstrichenes
Pap,er der Kupftrabdruck gemacht und dassel,
be, bevor dl« Farbe noch trocken »st/ mit der
bedruckten Eette auf die verglühten Porcellan-
Nucke gelegt. Man reibt das Popur mit t l -
nem wollenn Tuchlappln gut an das Geschirr
an, und beneyc eb jodann nilt Wasser, «vo.bei
d>e Papi«rlhs,lc abgtwaschen werden, und die
Farbe als Abdruck auf dem Porcellan zu»ück«
bleibt; dtr in der Farbe enthaltene Fnmß
wird durch t»n ltlchtlß Olühfeuer entfernt, und
hlerauf das Etschlrr wie glnöhi^llch glasirt. - "
5.) Verbesserung bn dir Bereitung dts Gärb^
stahls, vvn Johann Nlois Zcllllngtr zu Ep-
penstem ln Stt l t rmark, ( rnv i l . om 7. Jun i
l63o.) — Dcr gtwescne Pru'ilegiumkbes'her
lvendet fiott der gerrohnllchen Hammer von ei-
nerlei Gewicht (nämlich l,on i5o Pfund) Ham-
mcr von verschiedener Schnüre, und zwar zwi«
schen 80 und 25« Pfund an, welche nach
Maßgabe der Starke dir Stangen anglwen?
det werden. Auch empfiehlt delstloe den Oe,
brauch von zwe,erle» Feu<rn, nämlich eineS
fiärkern und schwachern, wodurch an Brenn-
material erspart und an der Güte deb Stahls
gewonnen werden soll«

Z. l552. (2) N r . 2)71 )(^.
e i r c u l a r e

des f. k. i l l y r i schen G u b e r n i u m s zu
Lalbach. — Die doppelten, einfachen und
halben Louisd'or betreffend. — Indem Münz,
tarzffe, welcher dutch das Gubernial.^irculare
vom 19. April i 6 l 3 , I , 200j?.?., zur assge«
meinen Kenntniß gebracht wurde, sind unter
den zur Annahme bei den Staatskassen bestimm-
ten Goldmünzen, d,e doppelten, einfachen und
halben französischen Louifid'or vom Jahre 1726
bis emschließig 178^/ und eben so d,c doppelten
und emfachen Loulkd'or vom Jahre 1^35 an.
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aufgsnommen. —̂  Das hoße Hofsammer«Prä-
sidlum findet sich jedoch laut eines herabge^
langten hohen Prasidl.,l-Erlasses vom 6. l. Lt./
I . 6198)?.^., nunmehr befllmml, die Annah<
me der oben genannten Goldmünzen b<i den
öffentlichen Cassen, nach dem in dem Tariffs
ausgedrückten Werthe, und nach den fär dle
Annahme der Goldmünzen überhaupt bestehen-
den Anordnungen, nur noch bis I I . Jänner
i335 <u gestatten. Vom 1. Februar i835
anzufangen, werden diese Goldmünzen bel den
Emlösungs-Aemtern als Gold^Matevlal ange-
nommen, und nach dem mnern Werthe mit
den für die Gold«3inlösung festgesetzten Prel-
sen vergütet werden. — D»eß wlrd hlemit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht. — Lalbach
am »7. November iN3/z.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes^Gouverneur.

Z. i5i6. (3) Nr, 24327320462.
AVVISO.

Essendo vacanti i posti dell' Ispctto-
re nello Spedale di Triesie al quaie va
anneüso 1111' annuo Soldo di iiorini 800,
ed il quartiere in natura, e del Control-
lore presso il sudctio Ospedale, a cui va
annesso il Salario di iiorini 5oo annul c
1' abitazionc franca, viene col preseatc av-
viso aperto il concorso pel rimpiazzamcn-
to dei detti inipieglii fino ai 25 Deccm-
Iire p. v. — Gli aspiranti dovranno per-
ci(* entro il deito terminc presentare a
questo Governo le ioro .Suppliclie, legiti-
mando nelic medemrnc oltre 1' indicazioae
deHa Ioro eta, patria laogo di nas-cila,
comfi/.ione e rcligione, slato — a.) la Io-
ro condotta morale, — b.) la Ioro capaci-
la spccialmcnte nclla contabilita, — c.) il
posscsso della lingua tedcsca; italiaaa, crag-
nolina, od un altro idioma slavo, — d.)
i servigj finora prestati, - - e.) glisudjfat-
tj, i meriti die si fessero aVjuistati, e si-
naSmente, •— f.) diniostrcranno la possibi-
lita di prcstare la cauzionc prescriiu pel
posto d' luspettorc con lioiv 3oo e per
qticllo • del Controlore con fior, 400. —
Diccbiarcratino in sine se? ed inqual grado
di parentcla o d' affinita congiunti siano
cogli altri impiegati del MagisLrato delia
citta di Trieste e dello Spedale* — Trie-
ste & 11 Otiobre i834.

GIUSEPPE KOCH,
L r. Segretario Govciuiale,

AreisämtliOe ^erlautÄHruttKett.
Z. l545. (1) Nr . 14086.

K u n d m a c h u n g .
Nachdem dle mit hieramtllcher Verlaut-

barung vom 28. August l. I . , I . 10808,
auogeschrlebene Mlnuendo « Llcttatlon wegen
Belschaffung elniger mn hohen Gubernial«De-
cret vom »o. Iul» l. I , Z. 1^179, bewillig,
ten, und im nachstehenden Verzeichnisse auf-
geführten Klrchen-Paramente und Geräthschaf-
ten für die Pfartk>rche zu Wlppach und der
Euratie zu Zol l , wegen eingetretenen Hmder-
n,ssen nicht Vtal t gefunden hat, so w»rd solche
nun über wiederholtes Ansuchen des k. k.
KreisamteS Adelsberg vom 6. d . M . , Nro^
6 / . / I , am 4. s. M . December Vormittags um."
9 Uhr hler bel diesem Krelsamte abgehalten
werden. — Dieses wird den Vleferungslusil»
gen mlt dem Be'saye bekannt gemacht, daß die
txeßfalllgen iicitatlvnbbedlngn^sse hur bei die»
sem Krclsamte eingesehen werben können. —
K. K. KreiSamt Lalbach am 20. stouembcr

V e r z e i c h n i ß
der bsizuschaffenden Paramente und Gerath«
schoflen: 2) f ü r dle P f a r r k i r c h e zu
W l p p a c h . — Vler Eyorröcke; sechs Alben;
dre» Talare; drei Quadrate; e»n neues Wle-
ner Missale j em n«ueS Velum zur Verhüllung
des Osiensorlums; ein neueS Velum den Na»
men Jesu m,r GolS gestickt; eln Festornac
sammt vier kevlten; e«n violeter Ornat m,t
zwei Leolien; vier Altarpölster. — I>) F ü r
die C u r a t i e « K » r c h e zu Z o l l . — E,n
Altarbild des helllgen Leonhard, 4 Schuh, i l
Zoll hoch, und 2 Schuh, ic, Zoll brett, auf
Lemwand.

Z. i53o. (2) aä Nr. i^563jläo3/,.
W e » n l i c l t a t ! 0 n.

Am 9. December i63/^ werden im N«-
zirke Wlnd>sch»^andSberg/ CilNer Kre»seß in der
Gemelnde S t . ^anhlma zu Gibika, ,m H'iuse
des Gemewderichlerß Anton Tayer, 57 Gtar-
t ln , 3 slmer Welne, auS den Gegenden G l ^ l -
ka und Gt . Magoalena (Blschofderg), dann
/̂  Mehen Hafer, und 3 Stück Schweine; a«
10. Dccemder i83^ ln der Gemcnlde ,Pristo»o,
lm Hause des GaftivntheS Nnron SchreiNtr,
6q S t a r i i n , 7 1̂ 2 Elmer Weine > von den
Wemgebirgen Tinöka, S t . Urban und Me-
ftlndeig, dann 24 Metzen Kleinweitzcn und c,
Schwcme, und am n . December »834 m
ver Gemeinde Btaoldorf/ im Hause dtb ^)aß-
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wlrlhes Anbra Druschkowi'tsch/ l ^ Gtar tm, 2
Elmer Weme uom Wemgeblrge H?tadlberg, 1^
Metzen Klelnweiyen und ,5 Schweine im We-
ge der öffentlichen Versteigerung, und zwar:
die Welne um dle Ausrufspreise von 1 st. 36 kr.,
1 ss. /»6 kr., 2 st. und 2 fl. 12 kr. pr. tiled,
öster. simer gegen gleich baare Bezahlung ver-
äußert werden. — Sollte zu diesen Versteige-
rungen eln Tag nicht hinreichen, so würde sie
am nächstfolgenden Tag fortgesetzt, und sohm
zu Gt . Barlylma am 9. und ic>., zu Prlstoua
am 11. und l2 / und zu Btadldurfam >Z. und
i 5 . December i6Z.^ abgehalten werden. -—
Kaufiuftlge werden zur Theilnahme an dieser
Versteigerung mit dem Beifügen eingeladen,
daß die zu veräußernden Weme insgesammt
»sn der dlesjährigen, durch qute Quali tät des
Products ausgezeichneten Fechsung sind, und
um so mehr guten Absatz finden dürften/ als
der größte Theil hievon in den oorthe,lhaften
bekannten Gebirgen der dortigen Umgegend
erzeugt ist. — K. K. Krelsamt ölll» am 17.
November i63H.

vermischte Verlautbarungen.
3- l ö44 . ( ' )

D l e S t e l l e e ines d i u r n i r e n d e n
A m t s s c h r e i b e r s ist e r l e d i g e t .
Bei dem k. k. prou. GezirkSlEommlssaria-

te der Umgebung kaibachs lst die aus den Ren-
ten der Verwal tung des VezlrkeS Sonnegg
mit einem Olurno pr. I o kr. dotirte A m l s -
schreiberssteHe erlediget.

Wer solche zu erhalten wünschet, eine gu-
te Handschrift und Gewandtheit im Rechnungs-
fache befitzet, wolle sem Gesuch bis l o . Decem,
ber d. I . mit den Beweisen seiner Fähigkeit
und Mora l i tä t document,rt, bei genanntem
Bejirk>,Commlffariate überreichen, unb darin
erklären, daß er den Dienst sogleich anzutre,
ten vermöge.

Laidach am 2/». November , 8 3 ^ .

H. »527. (») Nr. 2575.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte oeS herzogthums
Vottschee wiro biemit allgemein besannt gemacht:
(Ze seie auf Ansuche» oeg Herrn Franz Drachsler,
Pfarrers zu Lcnijalulii,, in dle Gerfieiqerung der,
dem Jacob Pcueln von Gottschce gehörigen, be.
»eng auf 53 st. qelickll'ch gcfchäptcn Zahlnisse,
^aen schuldigen 3s st, e. 5, c. genifligt, und die
^.Hgsayun.,en ,u oeren Bolnahme auf ocn »5.
^eccmber l. I . , 7. Jänner uno 21. Jänner t. Z.,
"^ s L" .̂ Beisätze ang?ar0nct warlen. dah/ svtnn
die!« ^ahr.,,sse weoec bc» ber ttstcn noch zweite
Berficlgflungs - T a ^ z u n g um eoec übel ben

SchähungZwertb an Ma«n <leßra<5t werden 'k?nn?
ten, solche bei der dlitlen aucd unter demselben
hintangegeben rverden würden.

Die Licitatlonsbedingnisse können zu den ge-
wöhnlichen Amlöstunden in oel hiesigen Gerichlö'
tänzle' eingesehen weroen.

Beziltsgericht Goltschee am 20. September
»834-

a. ,523. ( l ) 3lr. 3269.'
E d i c t .

Von dem BezirlSZellchte y^sbe lg wild hie-
mit betannc gemacht: Os sei über Ansuchen d«s
Jacob Roschanz von Nieoerdocf, in die executive
Feilbietung nachstehender, dcm Lorcnz Ma l l i n -
zhizh von Niederdaif gehörigen, auf Z790 st. ge«
rlchllich geschätzten Realitäten, rregen lchuldige«
57 ft. 4 tr. gewililaet woroen, alS der ter Herr-
schaft haaibelg, 5ud Rect. N l . 557 dienstbaren
,^2 Hude, des Ackers veux n^c! seunlcacl,, Rect^
Nr. 56oj7, der Wiese Nl-i l^n-H, Uib. Nr.^27^,
dec Sagftatt, Recl. Nr. 59^, uno der der H i l l l -
cher Karstntrgült, 5l,b Rect. Nr. 4 »j2 jinsbarer,
,^4 hübe. Hur Vornahme dieser Feildietungen smd
die Tagsatzungen auf den 9. Jänner, auf oen »0.
Februar uno auf den »3. März »635, jedesmal
Vormittags von 9 bis »2 Uhr. in I^oco Nieder-
dorf mit dem Anhange bestimmt, daß diese Rea*
litaten bei der ersten uno zweiten Taqsahunq nur
um die Schätzung oder darüber, bei der oiNten:
aber auch unter derselben um was immer für el«
nen Anbot werden versauft rrelden.

Das CchätzungSproiocoN , die 3icitat,'onsbe-
dinanisse und oie Grundduchsextracte tonnen bei
diesem Gerichte eingesehen werben.

Bezirksgericht Haasberg am 9, October 18I4.

3- «5i8. (») I . Nr. ,5^4.
G l> i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte,« Neudea«,
wird h,emil belannl gemacht: (5s sei auf Ansuchen
deü Hrcrn Or. ^osepd Orel, <Zefsionärs deS 3oren»
Brnlschet, in die neuerliche FeUbietung der, laut
ProiocoN vom »o. März »85l von Jacob Duliar
erstanoenen, ehedem Anton Gertschar'schen, dec
Pfarrgult Scharfenberg, sub Rect. Nr. 3 i dienst,
baren, in BilUchberg gelegenen ganzen Kaufrechts.
hübe auf Gefahr uno Koslen des Hsstedcrs I-<cot,
DuNar, wegen nickt zugehaltener vicitQtionsbe«
dingnisse gewiNiget. und,ur Vornahme derselben,
eine einzige Feilbietunqs - Tagfayunq: auf den
»5. December l. I . , Vormittags 9 Uhr, im Or»
te der Realität mic dem Neisaße änqeordnec wor«
den, daß diese Realicäc um den Vrstehun^preis
vr. 42l st. ausgeoolen, und bei deren Nicdtan«
bnngunq um oiescn oder einen böhern Betra,;
auch um jeoen gerinqern Preis los<,esä.'l^en wertc.

Wczu oie Kauflustigen zu erscheinen mit o?m
eingelad-n weroen, daß fie eie Licitcitionsvetinq.
niste in den gewöhnlichen Amtsstunden in diefee
Oericttssanzlei einsehen sönnen.

Nore,'ndee iü34-
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Z. i523. s.) Nr . »6g3.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte dcs Herzogthums

Gottschee rvnd dem Michl Kofter von Pral lv l
durch gegenwärtiges Odicc bekannt gemache: (Ks
habe wider ihn Peter Weih von Ulljriesach be»
diesem Gerichte eine 5llage, rregen aus dem Schuld«
scheine vom l . Jun i i 3 l 5 schuldigen 200 ft. M .
M . c. «. «. angebracht, und um richterliche hül«
fe gebeten , »vorüder eine' Talzsahünq auf den 4.
Iebiuar l . I . , Vormittags um 9 Uhr angeoro«
net worden ist. Das Oer,cht, dein der Oct sei.
nes Aufenthaltes unbekannt ist, uno da er viel»
leicht aus den t. t. (Kedläntzeln abwesend sein
tonnte, hat auf seine Gefahr und Unkosten den
hierortigen Oberlichter, Herrn Urban Perko, zu sei.
nem Kurator aufgestellt, mit welchem die ange»
brachte Reä?tSsacke nach der für die k. k. Zrd»
landen bestimmten Gelichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird. Derselbe lviro da»
her dessen durch diese öffentliche Ausschrift zu dem
Ende erinnert, baß er aNenfaN5 zu rechter ^eir
selbst ,u erscheinen, od?l dem bestimmten Vertre«
«er seine Rechtsbebelfe an hanoen zu lassen, oder
aber auch sich selbst «inen andein Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
ÄNd überhaupt in alle t»ie rechtlichen ordnungs»
mäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, die er
zu seiner Vertheidigung ditnsam finden würde,
widrigenfalls er sich sonst die aus feiner Verad-
fäumung entstehenden Folgen selbst be,zumessen
haben wi ld.

Bezirksgericht Gottschee am 7. Jur i ,634.

Z . ,5?4. (3) N r . 36^o.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte haasberg wird hie»
mi t bekannt gemacht: Os sei über Ansuchen des
Herrn v i - . Lorenz Oderl, Kurator oeö Thomas
Gostischa'schen Verlasses zu Nnterloicsck, im Vin^
vcrstäncnlsse mic oer Wi twe Frau Mar ia Gosti»
scĥ  , eltläcte testamentarisch ehegattliche TH?»
m.'.s Gossisia'sche Erbinn, 60 pi-aeaentat» ,4 . d»
M . , ^ . 364», die Verpachtung der zur ThomaS
Gofiischa'schen Nachlassenfchaft gehöligen Realitä«
len , a ls :

i».) der vom Johann Micheuz versctuften,
der Herrschaft Loitfch, slil> Rect. Nr . »04 zinsba«
ren , j4 hude, bestehend aus dem Acker 112 k iz l i -
K0115K ocer tH voll<a liivi» n^ iHroizliiin I^ul, aus
dem Ackcr t2 1172t« K i l i xH, aus dem Acker na
I»l2l-tillkril>» der V5<chselwiefe v«!!<2 Fnc>5^«t na
bi-^iskilil k u t , und der Wiese Ml^ka Nc» Li-o<!;
ll.) oes zu Untelloitfch, sul) (Zons. Nr . 1 liegen«
den, der Herrschaft Loitfch zinsbaren gemauerten
Hauses sammt Getreibkasten, gemauerten Maga-
zine, gedauerter Hclztegstatt, harpfe, Wci^cn»
schupfen, (Zrdäpfelfellec und sonstigen Behältniss,
tann An- und Hugehör; c.) des Ackers n« v^,t
per 1^352112: cl,) des neben dem hause beftnt-U»
cd«n Kuchelgartens; «.) des Ackers I lp tsN; t.)
kcs eom NlcolauS Gruden erkauften AckelS 5» Hr-
)Äiu, und oeö vom helrn Mathms VeidlK ein»

getauschten Ackers ebenfalls sa ^Vrsgm; F.) der
der Herrschaft latsch unterthänigeil >j3 Hübe,
bestehend aus dem Ogracien 5a Xuxlc«, Oglali«!«
l<onx dri7.c)u^g 3l5ii2 , 0 ^ c l t ) l i na ^I<?5l,Nli, j«u
drid , Ogi-acl^n «a Voäo, der Wiese I5i,5lcoul
und sa O^i«nl<^,n, mittelst öffentlicher Versteige«
rung im Orte Unterloitsch nach den vorgelegten
LicirationSdedinßnissen, dann die freiwillige ge«
richlliche Versteigerung deS eben dahin gehöri«
gen sämmtlichen, in dem diehsälligen Inventar
vom 2ä. M a i 1 I I4 beschriebenen MobilarS an
Hauselnrichtung, Mayerrüstuna, ^>eh, Oldgc«
fch,rr, Gläser, Zi,^n. Sllber, Wäsch. und V , t r .
zeug, gegrn gleicv va^re Bezahlung und auch ur«
ler dem Hchä^un.<swerthe im Orte Unterloilsch
wird dewiNiget iv «-den, und seien hiezu die Tag«
sahungen auf den 27. November l . I . , und die
folgenden Hage, jedesmal Vormittags v«n 6 bis
! 2 , und 3luchmlt,c>2gs von 2 bis 5 Uhr bestimmt.

Wozu die Kaussusti^en mit dem Hemersen
zu erscheinen porqrlaoen werden, daß sie die Li«
citalionsdtdingn!sje fül die Verpachtung der Rea-
litäten sowohl täglich bei diesem Bezirksgerichte,
als auch am Tage der Llcication bei dem Licitas
tions»(Kommissäre einsehen können.

Bezirksgericht Haasberg den »6. Novembee
,634«

Z . l 53 / . (2)
I m Hause, N r . / » , , m der Gradischa-

Vorstadt, im ersten «stocke, ist auf George
k. I . , oder cruch sogleich, eine Wohnung von
vier ge»äumigen Ammern, lnit einem geschlos-
senen Vorsale, Küche, Soeißgewölbe, Kel-
ler und Holzlege, zu l'ermiethen. Die nähern
Bedingnisse erfahrt man dei dem HauSeigen?
thümer.

Z. i 5 2 i . (3)
Dcr B l e i b e r g e r G e w e r k s c h a f t s -

V e r e l n f ü r den B l e i » V e r s c h l e i ß ,
welcher sich durch Vertrag uom 23. August
d. I ^ vereiniget, durch Verordnung des^ch -
löblichen k. k. illyrischen Landes-Gubermums,
^<1o, 25. October d. I . , Nr . 25/^5, die Ge-
nehmigung seiner Firma erhalten, und in Fol-
ge Bewilligung des hohen k. k. karnt. >Vtadt-
und Landrechts, als Merkantil » und Wcch-
selgericht, ciclo. 5. November d. I . , N r .
6/12/ die Protocollirung der Vereins-Firma
ordnungsmäßig bewirkt hat, bringt htemit dcn
Beginn seiner Wirksamkeit zur öffentlichen
Kenntniß, und indem er sich der Handels»
wett für den Absatz feiner Erzeugnisse em-
pfiehlt , bezieht er sich auf dle unter einem
mit hoher öensur des k. k. Merkanttl- und
Wöchselgerichts ergchenden Oblatorien.

Blelberg am 14. November zöZH.
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^ ß3-> «. ! 3 . ! 2. Z. ! L.ß^i jW. K.jW, 5'..> W. 9Uhr 3 Uhr 9 uht _ " "
! i ) i » ^ l9^! 2^ b ^ ^ T 6 , 2 2 7 7>!i 0 — l o — a . — schon wvlk . trüb ! ^ — 2 3 6

20. 27 7,1 27 7,0 27 , 6,^i > l — 0 — — I 1 , ! t rub trül> trüb > — 2 5 6
2 1 . 27 6.2 27 6.1 27^ 6 , u z — 1 - 3 0 — trüb schön s. heiter^ — I I 5

! " 22.! 27 6,1 27 6,a 27 5,5 ! I — — I — 6 schon jchM! trüb !z — 5 2 b
" 23. 27 5 i 27 6 , 0 2 7 4,4 — 6 — U - 7 r s M . Negen Regen ! ^- 2 I 0

! " 2/,.! 27 ä.2 27 4 l i I«? 5 » , ! - 6 - 6 — 6 l i e g e n Ncgen trüb ! 5 0 6 0
^ ' 25.! 27 5,2 27j 5,2 27 5,0 — /̂  — ä — 3 ! trüb ,^nv Neqen »« .̂ . I 2 0

' Vaurs vom 2 l . Movember 1834.
Ctaatssch^ldverschli'ftungen lu5 o. H. (in EM.) 992,^2

vetlo detto zu 4 ". H.(in CM.) 9z 9^2
Verlost« Obligation., Hofkam.^5 ^ h / -- _

' «>^. Obl'gat. d«l Stand« v . ^ , ^ ,^o ' .H>D ?3

D."l.mit Verlos, y. I . »834 fül5aa fl. (in CM.) 552
Wien. Staot-Vanco- Obl. zu 21^2 v.H. (in CM.) 53

(Äerariii!) Dom«st?
Obl,g„atl0nen der Standes (G.M.) (G.M )

v. l>sterr«!cl) unce? und^zu3 V-H>/ — —
ob der Enns, von Nöd«/zu 2 ,/2 v.H,L 5? ij2 —
m<n , Mähren , Scble« ,zu 2 1/4 v.H.> — —
sien, Sc<yermark, Känis/.n 3 v.HX ^6 —
ten, jitain uni) Gdrz ^ zu i 2 / ä v H . 1 " -»

Vank'Actien pr> Stück 1281 in C. M .

N. A NottoZiehuttgen.
I n Glätz am 22. Nouember i3Z,^:

3. 62. 67. 11. ,6
Die nächste Ziehung wn'd am 6. Decem-

ber l334 >n Giä^ gehalten werden.

'perjeiHmß ver hier ^erstor.mcn.
D e n 18. N o v e m b e r .

Georg Kopin, Kammmache^;eselle, alt 20 Jahr,
im Civil-Spltal, Nr. 1, an dcr Lungenschwindsucht.

Den 20. Elisabeths Koß, Fö'rsterslvitwe, alt
89 Jahr, am Froschplatze, Nr. 12?, an der Lungen-
lähmung.

Den 2 l . Apollonia Derjank, InsiitulZarme,
alt 77 Jahr, in der Gradischa-Vorstadt, Nr. 6, an
Altersschwäche und zurückgetretene '̂, !>'othlauf.

Den 22.' Gertraud Sc'nitz, Insiitutsarmc, alt
72 Jahr, in der Rosengasse, Nr. i l l , an der Lun-
genschwindsucht, und wurde gerichtlich beschaut.

Den 23, Alois N . , Findelkind, alt 5 Monat,
im Civil-Spital, Nr. j , am Keuchhusten. — Jung-
frau Maria Prückncr, eigentlich Peutz, pe.-.s. Kammer-
Wngfer bei weiland Ihro königl. Hoheit der Frau
^Herzoginn Beatrix, alt 65 Jahr, in dcr Stadt, Nr.
"06^, an der Wassersucht. — Dem Valentin Prei-
nltlch, Schuhmacher, sein Sohn Carl, alt 5 Jahr
und 9 Monat, in der Floriansgasse, Nr. 76, am

Den 24. Maria Perschin, Institutsarme, alt

55 Iabr, im Civi l-Spital. Nr . z , an der ?unaen-
schwindsl?cht. ^

D,,!.'5. Nov Dem Hrn. Anton Petras, bürgerl.
Tuchscherer, seine Tochter FranziZca, alt 2 ^ 2 Jahr,
in der Polan^Vorstadt, Nr. 86, an der hitzigen Ge.
Hirnhöhlenw.<fs?lsu6)t.

Htavt - uno ianvrechtliche ^el lautbarungen.
Z . 1542. (1) s i r . 8o5u.

E d i c t .
Von dem k. s. Stadt - und kandrechte in

Kram wnd bekannt gemacht: Es se» über An-
suchen der k. k. Kammerprocuratur, nomino
der unchcllchkn Tochler Helena M a u y , als
bedingt erklärten Erbinn zur Erforschung der
Schuldenlast nach der am i 5 . Jun i iLZ^ im
hierortlgcn Cwilspltale verstorbenen Gertraud
Mauy, die Tagsatzung auf dkn 22. December
iLZ^, Vormittags um l) Uhr vor dlilem k k
S tad t , und Landrechle bestimmet worder/bei
welcher alle Icne, welche an diesen Verlaß
aus was lmmcr für emcm Rcchtsgrunde An«
spruch zu stellen vermeinen, solchen so aew'ß
anmelden und rechtsgeltend darthun sollen,
w«dr,gcns sie die Folgen des §. 8 ^ b. G B
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Lalbach am n . November 1LZ/4.

vermischte >7erlaNtb3re?naett.
Z ' ^'46. (,) Nr. 2f.5g.

Bon dem k. t. Bezirksgerichte der Umae«
bu«5 Laibaäs wild bekannt gemacht: lZs sei üder
Ansüßen der Katbarina Scdlben, ^olmünderinn,
Uno des Hölin Dr. Maximilian Wurzdach, Hof-
uno Gellchtöatvocaten. als ÄAltvormlinl', und zu^
gleich Curator dec minderjährigen Mar»a unb
Ursula Schideit, zur Erforschung dcr Schuldenlast
nach dem am 10. October l. I . zu Mitttlgam»
ling verstorbenen Ne^ltäccndesiser Valenün Schi-
berl, die ^2^s.',^ung auf 0rn 9. Jänner ^Ü5^
Vormittags 9 U)r , v-r diesem Gerichts anbe«
räumt woroen, bei rvelchel alle Jene, welche an
dlkftn Verlaß auS rvas immer für einem RechtS-
grunde einen Anspruch machen zu tonnen ver.
Mllnen, selchen so gewiß anzumelden und rechts



l o L 6
geltend darzuthun haben, als sie sich sonst die
Aolgen deS §. Üi4 b. G. V . seldst zuzuschleibcn
haden werten.

Lcllbacd am 22. Noremder i33/z,.

Z . «556. (») " Nr. 2og3.
E d i c t .

Alle Jen«:, welche auf den Nachlaß der in
dem Monate Occodcr itt34 zu Untergupf ab in -
i65taw vel<tort:enen Oheleule Malylas und Uc«
sula yra!ier, auS waS lmmec fuc elnem '^lechlü.
gsundö Ansprüche «u stellen verm-lnen, ober zu
lolchen etn?aö schulden, ha^en zu d.t vol blese.n
lHenchte auf den 22. December iU,^4, /zormlt»
lags 9 Udr clngeol^'slen Liquioationö » uno iil?-
hancluNjzstagsahung so gervlß ,u kllcvenien, als
srlorigens dle (Krllecn slcd dle Helgen ceö §- L»4
b. G. A . selost dclzumestin haoen, o«e Fehlern aver
im ordentlichen Rechtö^ege bclangr w '̂coen wul»
den.

Bezirksgericht RupectKhof zu Neustadt! am
i 5 . Viovemdec »l^54.

Z7^555. (») Nr. 656.
E d i c t .

' Von dem Bezirksgerichte ter Herrschast Poi.
land nnrd dicmlt aNgemeln brennt gcmachc: tZs
seie üder Anlangen der Mar ia îoquenz und Herrn
Benjamin Wlslal , als Vormünder ees minder'
iähltgen Anton Loqi,?nz, <n oie executive Feil«
dletung der, dem G^org Schmc!lzel von Born«
lckloh gedorlgen, mit geriarli lem P^norechce l'e«
legten, und samml dem ^Lodnbau^ (Zons. 3ir.
66, auf l44 ft. <;er,chllich abgel^äyren i j 6 puve,
Rect. Nr . , 5 , zu Borns^loh. der Herrschaft Pöl-
land unterlhänig, gewilli^ec, »<nQ cs seien zur
Vornahme der Heläußfrung die Tagsayungen auf
Zen 22. December, l. I . , 25,. Jänner und 25.
Februar s. I . , jcterzclc VormllcagS 9 Uhr, m>t
dem Beisätze anzcoronet word n , daß die obbe»
schnebene Hudreallläc bei der elften ooer zweiten
Tags^hung nur um oeer üder den ^Hähungs-
werl l), be, der dcnlen aier auch unter demsel«
ben dinlangegeben werden würde.

Der Gcundduchsexcracl, die Lic'tatiansbe'
dingnisse un5 das Nchäyun^sp^toc>)tl kennen l "
ten gewöhnlichen Arnlbltundrn tagl'ch hier ein.
gesehen rrerden-

ltteiirts.qericht der Herrschaft Pällalld am io .
November iÜ5^.

Z. i5ä7- 1^)
I m Verlage von F. C. L ö f l u n d o'. «Vohn
( K ö h l e r ) »n S t u t t g a r t , ist so eben erschienen,
und bei NeoP0ld Daternsl l i in

Laib ach am Hauptplahe, zu haben:
Ilnivcrsal^exicon der Tcnkunst. itc Lieferung.

H. — 6. Bogen, A — Aldancsio. Erster Sub-
, scriptionsprels für die Llcfe^u^g ,̂0 kr.

C. M . — Zweiter Zudscrlftiionöftrciv /,6 kr.
C. M . — Lcyterer lr,tt bei Erscheinen der
zweiten Lieferung ein.

Auch noch: Castelli, Huldigung der Frauen,
für i635. Elegant gebunden 3 fl.

Nebst allen übrigen «nländisch, n Taschenbü-
chern, Almanachen, W a n d - , Taschen- und
Haus-Kalendern für l635, so wie Kunstbillels,
Visttkarten, Musikallen, und sonstige erschien
nene Neuigkeiten des Buch- und Kunsthandels.

Ncbstoem wird Subscription angenom-
men auf:

Die öster. F 0 r s t ve r f a ssu n g , das F 0 r st,
recht uno die F o r s t p o l l z e i , ous dcn
erschienenen Gesetzen dargestellt von F. I .
S c h ö p f , Iustizläl-, Gl'tter-Inspector,auch
mehrerer Landwlrthschafts - Gesellschaften
Mitglied. '

Das Werk wird alles umfassen, was in
Forstsachcn zu wissen nothwendig ,st. Es er-
schentt auf Dluck- und Schreib-Papier, der
Preis emes Exemplars auf Druckpapier, wie-
wohl es über öc» Bögen starksein dürfte, wlrd
3 fi. 56 kr., dann auf Schreibpapier 4 fi.
56 kr. sein. '

Belm Empfang des ersten Bandes am
3o. Jänner ,tt)5 zahlt man 1 fi.; beim Em-
pfang des zwctten Bandes am Ende Februar
i835 zahlt man ^ fi. Ic> f r . ; und beim Em-
pfang des drlttcn Bandes am Ende März zahlt
man » fi. 26 kr.

Für die Exemplare auf Schreibpapier
zahlt man beim Empfang des ersten Bandes
2 fi., und der übrigen 2 Bande gleich den
Abnehmern von Exemplaren auf Druckpapier.
Die Subscription dauert bis i 5 . Jänner,
dann aber tritt der bedeutend erhöhte Laden-
preis ein.

Es ist in

Z.A.Edlen v. K l e i n m a y r ' s
, Buchhandlung ln Laibach, neuer Markt, N r .

2 2 l , zu haben:
Pietznigg, Franz, Mittheilungen aus

Wien. 5ieiigcmählde deö Neuesten und W«l"
sensswNldiMn aut'dem Gebiete oel Künfte und
Wissenschaften, mit 5en Resultaten practischer
Anwendung, aus dem Kreise kes höhern gefeNi»
gen und öffentlichen Vollslebens, der Tagsge«
schlchcc und «emeinnüyi^er Anstalten dieser kai°
fcrlichcn Residenz. 4 Bände. 8. <ieh. 3 fl. ,2sr.

Quarch, I W./ neues System oer prac-
l'sben Handelswlssensch^f^en ouü cem alliome»
tischen und merkantilischen Stantpuncte detract)'
t l t u n : dargestellt. Oin Lehrbuch für HandelS>
schulen, Lehrer der Handelswissenschaflen, und
zum grünklichen ^eldstunterrichte für junge
Kauft.-ute. 3 Vände. 6. 3 fi.

(Z. Amts-Blatt Nr. ^ 2 . 0. 27. November i8Z/>.)


